Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 547 


Der Bundesminister der Finanzen Bonn, den 9. September 1958 

VI B/6-BL 1488 I — 125/58 

Der Bundesminister für Verteidigung 

um— 45-01-05 

Der Bundesminister 
für wirtschaftlichen Besitz des Bundes 

II A/7 — 0 4483 — 101/58 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Art und Umfang der Landbeschaffungsvorhaben 

Bezug: Beschluß des Deutschen Bundestages vom 5. Dezember 
1956 — Drucksache 2909 der 2. Wahlperiode — 


Bei der Verabschiedung des Gesetzes über die Landbeschaffung 
für Aufgaben der Verteidigung (Landbeschaffungsgesetz) hat 
der Deutsche Bundestag in seiner Sitzung vom 5. Dezember 
1956 folgende Entschließung gefaßt: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

dem Bundestag jährlich über Art und Umfang der Landbe- 
schaffungsvorhaben zu berichten und zugleich darüber Aus- 
kunft zu erteilen, in welchem Umfange im vergangenen Jahr 
Landbeschaffungsvorhaben durchgeführt worden sind. 

In Vollzug dieses Beschlusses werden die in der Anlage bei- 
gefügten Übersichten vorgelegt. Im einzelnen wird hierzu noch 
folgendes ausgeführt: 

1. Der erste Bericht erstreckt sich auf den Zeitraum vom 1. Ja- 
nuar 1957 bis 31. März 1958. Die weiteren Berichte werden 
jeweils das abgelaufene Rechnungsjahr erfassen. 

2. In Anlage 1 sind alle in der Zeit vom 1. Januar 1957 bis 
31. März 1958 nach den Bestimmungen des Landbeschaf- 
fungsgesetzes beschafften Grundstücke angeführt. Die Be- 
schaffungen durch freihändigen Ankauf und durch Begrün- 
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düng von Nutzungsverhältnissen sind getrennt nachgewie- 
sen. Durch Entziehung des Eigentums sind im Berichtszeit- 
raum keine Grundstücke erworben worden. 

Bei der Gesamtgröße der für Verteidigungszwecke in An- 
spruch genommenen Liegenschaften ist zu berücksichtigen, 
daß auf der anderen Seite umfangreiche bundeseigene Lie- 
genschaften zur dauernden zivilen Nutzung freigegeben 
wurden. 

3. In Anlage 2 sind alle am 1. April 1958 für Aufgaben der 
Verteidigung in Anspruch genommenen und noch zu be- 
schaffenden Grundstücke angeführt. 

Bei den für die Stationierungsstreitkräfte zu beschaffenden 
rd. 65 000 ha für Übungsgelände und rd. 16 500 ha für son- 
stige Anlagen handelt es sich, wie sich aus Anlage 3 er- 
gibt, weit überwiegend nicht um Neuanforderungen, son- 
dern um früher beschlagnahmte Liegenschaften, bei denen 
die Besitzrechte gemäß § 64 LBG zur Zeit übergeleitet wer- 
den. 

Von einer Aufteilung nach der Art der vorgesehenen Be- 
schaffung (freihändiger Ankauf, Enteignung bzw. Begrün- 
dung von Nutzungsverhältnissen) wurde abgesehen, weil 
diese Angaben sich nach dem jeweiligen Stand der Ver- 
handlungen mit dem Betroffenen laufend ändern. Für den 
größten Teil der ehemals von den Besatzungsmächten re- 
quirierten Grundstücke (Altfälle, § 64 LBG: Inanspruch- 
nahme bis 5. Mai 1955) haben die Enteignungsbehörden die 
Frist für die Besitzeinweisung (§ 64 Abs. 3 in Verbindung 
mit § 42 Abs. 1 Satz 1 und § 38 Abs. 1 LBG) bis zu einem 
weiteren Jahr — 31. Dezember 1958 • — verlängert. Die zu- 
ständigen Bundesbehörden sind aber angewiesen, dessen- 
ungeachtet nicht nur bei neuen Inanspruchnahmen nach 
dem 5. Mai 1955, sondern auch in allen Altfällen ihre Ver- 
handlungen über freihändigen Ankauf oder Begründung 
von Nutzungsverhältnissen fortzusetzen. In der Übersicht 
ist schätzungsweise angegeben, welche Flächen nach dem 
derzeitigen Stand der Verhandlungen voraussichtlich nicht 
freihändig beschafft werden können. 

4. In Anlage 3 sind die beschafften Flächen (Spalten 8 und 9 
der Anlage 1) und die noch zu beschaffenden Flächen (Spa- 
ten 3 und 4 der Anlage 2) nach Neu- und Altfällen (§ 64 
LBG) aufgeteilt. 

5. Die Anlage 4 enthält eine kurze Übersicht über den künf- 
tigen Liegenschaftsbedarf der Bundeswehr auf der Grund- 
lage der derzeitigen und der für die Zukunft überschau- 
baren militärischen Planungen. Bei den Zahlenangaben ist 
nicht berücksichtigt worden, daß zum Teil bundeseigenes 
Gelände für die Durchführung der Planung in Anspruch ge- 
nommen werden kann und daß sich möglicherweise der 
Landbedarf für die Depotplanung durch den Bau unterirdi- 
scher Anlagen verringern wird. Auch etwaige Planungsän- 
derungen im Bereich der Luftwaffe lassen die Möglichkeit 
einer Bedarfsverringerung offen. 
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Der künftigen Liegenschaftsbedarf der ausländischen Streit- 
kräfte läßt sich nicht mit hinreichender Sicherheit über- 
sehen. Solange mit der jetzigen oder sogar künftig noch ge- 
ringeren Truppenstärke zu rechnen ist, werden sich Land- 
anforderungen nur als Folge militärischer Umgruppierun- 
gen ergeben, denen dann entsprechende Freigaben oder 
eine entsprechende Verminderung des Bundeswehrbedarfs 
gegenüberstehen. 


Der Bundesminister 
der Finanzen 

Etzel 


Der Bundesminister 
für Verteidigung 

Strauß 


Der Bundesminister 
für wirtschaftlichen 
Besitz des Bundes 

Lindrath 
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Anlage 1 

Übersicht über die für Aufgaben der Verteidigung 

im Rahmen des Landbeschaffungsgesetzes vom 23. Februar 1957 durchgeführten Landbeschaffungsvorhaben 

— Berichtszeitraum: 1. Januar 1957 bis 31. März 1958 — 


Verwendungs- 


Zahl der 
Beschaffungs- 
fälle aus 
Eigentum der 

Zalil der be- 
schallten Grund- 
stücke aus 
Eigentum der 

Beschaffte Fläche*) | 

aus Eigentum der ! 

Gezahlte bzw. noch zu zahlende 
Entgelte") 
für Eigentum der 

zweck 


öffenl- ' pri- 

ötfent- 

pri- 

öffentlichen ^ 

lu-i valen j 

öffentlichen 

privaten 



lichen i valen 

liehen 

valen 

Hand i Hand ; 

Hand | 

Hand 


i 

hland Hand 

Hand 

Hand 

ha 1 

ha i 

DM 1 

DM 


I = Beschaffung für Zwecke der Stalionierungsstreitki afto a Beschaffung durch freihändigen Ankauf 

II ~ Beschaffung für Zwecke der Bundeswehr b -- Beschaffung durch Enteignung 

III = Beschaffung insgesamt c Beschaffung durch Begründung von XuLzungsverhältnissen 


1 I 2 34]5|6 7!8j 9 10 




a 

b 

c 

22 

152 

102 

255 

75,35 

70,48 

1 799 588,— 

1 277 066,— 


— 



10 

— 

12 



3,11 

1 z 

1411,— 

Kasernen 


a 

13 

203 

47 

1 449 

106,34 

635,62 

7 006 252,— 

; 12 433 798,— 

II 







und Camps 

u 

c 

— 

3 

___ 

4 



2,68 

— 

825,^ 



a 

35 

355 

149 

704 

181,69 

706,10 

8 805 840,— 

13 710 864,— 


III 

b 

— 

— 



— 

— 

— 

— 





c 

— 

* 13 

— 

16 

— 

5,79 

— 

2 236,— 


I 

a 

h 

68 

541 

315 

1 315 

1 044,72 

750,65 

6 243 341,— 

6 312 708,— 


U 

c 

2 

97 

3 

254 

1,01 

50,50 

60,— 

18 394,— 



a 

2 

109 

6 

366 

2,45 

123,48 

15 746,— 

1 299 626,— 

Flugplätze 

II 

b 

c 

— 

— 

— 


— 

— 


■ — 



a 

70 

650 

321 

1 681 

1 047,17 

874,13 

6 259 087,— 

7 612 334,— 


III 

b 

— 

— 

— 

■ — 



— 







c 

2 

97 

3 

254 

1,01 

50,50 

60,— 

18 394,— 


I 

11 

a 

b 

ü 

302 

516 

1 157 

148,89 

593,53 

436 264,— 

2 300 695,— 

Übungs- 

und 

Schieß- 

c 

a 

b 

1 

49 

169 

21 

187 

1 086 

90,04 

123,33 
9 279,45 

398 925,— 

17 269,— 
49 631 866,— 

plätze 


c 

— 

44 

— 

89 

— 

247,~ 

— 

17 119,— 

III 

a 

b 

c 

14 

471 

537 

2 243 

238,93 

9 872,98 

835 189,— 

51 932 561,— 


— 

93 

— 

276 

— 

370,33 

— 

34 388,— 


I 

a 

b 

151 ^ 

578 

420 

1 176 

143,74 

209,62 

6 801 200,— 

16 827 867,— 


c 

— 

4 

— 

* 7 



0,70 


1 572,— 

Woh- 

II 

a ; 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



nungs- 

b ^ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

bauten 


c 

— ' 

— 

— 

• — 

— 

— 







a 

151 

578 

420 

1 176 1 

143,74 

209,62 1 

6 801 200,— 

16 827 867,— 


III 

b 

1 

— 

— j 

— 

— 

— 





c 

_ 

4 

_ 1 

7 

— 

0,70 


1 572,— 


i 

I 

a 

b 

265 

1 842 ; 

716 

3 652 

66,63 

489,49 j 

1 643 850,— 

23 903 234,— 

Sonstige 

Anlagen 

c 

5 

35 

19 

38 

2,15 

13,17 ' 

1 360,— ^ 

298 933,— 

n 

a 

b 

9 : 

1 

83 

16l 

288 

8,52 

171,90 ' 

55 937,— 

1 1 753 876,— 

bzw. ■ 

j 






— 1 

— 

Vorhaben 

1 


c 

2 

8 

7 

32 1 

0,31 

21,26 , 

60 000,— 

281 255,— 


a 

274 

1 925 

732 

3 940| 

75,15 

661,39 1 

1 699 787,— 

35 657 110,— 


III i 

b 

— . 

— 

— 

— ’ 

— 

_ 1 




c 

7 

43 

26 

70' 

2,46 

34,43 1 

61 360,— 

580 188,— 


I 1 

1 

a 

b 

519 ; 

3415 1 

2 069 

7 555 

1 479,33 ' 

2 113,77 1 

16 924 243,— 1 

50 621 570,— 


c 

1 

7 

195 i 

22 ! 

498 

3,16 

190,81 ' 

1 420,— i 

337 579,— 

Insgesamt 

1 

II 

a 

b 

25 

5641 

90 • 

2 189 

207,35 

10 210,45 , 

7 476 860,— 

75 119 166 — 


! 

c 

2 

55 

7 

125 ' 

0,31 

270,94 

60 000,— 

299 199,— 


III 

a 

544 1 

3 979 ! 

2 159 

9 744 

1 686,68 

12 324,22 

24 401 103.— 

125 740 736,— 


u 

C 



9 1 



250 

29 

623 

3,47 1 

461,75 j 

61 420,— 

636 778,— 


*) Aufgliederung der beschafften bzw. noch zu beschaffenden Flächen nach Alt- und Neufällen siehe besondere Anlage. 
**) Die in den Spalten 9 und 10 für die Zeilen „c" (Beschaffung durch Begründung von Nutzungsverhältnissen) ange- 
führten Beträge sind die für ein Jahr zu zahlenden Entgelte. 
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Anlage 2 

Übersicht über die für Aufgaben der Verteidigung im Rahmen des Landbeschaffungsgesetzes 
vom 23. Februar 1957 noch durchzuführenden Landbeschaffungsvorhaben 

— Stichtag: 1. April 1958 — 


noch zu beschaffende Grundstücke 


1 

j 

V erwendungszweck 


Fläche insgesamt 

aus Eigentum der 

von Spalten 3 und 4 voraussichtlich 
nicht freihändig zu beschaffen 
aus Eigentum der 

i 

öffentlichen | 

Hand 

1 ha 

i privaten 

Hand 

ha 

öffentlichen 

Hand 

ha 

privaten 

Hand 

ha 


I = Beschaffung für Zwecke der Stationierungsstreitkräfte 

II = Beschaffung für Zwecke der Bundeswehr 
III — Beschaffung insgesamt 


1 2 j 3 4 I 5 6 

I 1 043,34 718,89 | 404,14 | 366,95 

Kasernen und Camps II 294,03 452,87 I 19,86 i 12,13 

III 1 337,37 1 171,76 424,00 I 379,08 

____ ___ . ' ' ' 

I 4 094,62 1 701,58 2 240,17 720,11 

Flugplätze II 130,34 845,47 — 34,16 

III 4 224,96 2 547,05 2 240,17 754,27 

I 31 297,19 33 533,12 7 602,17 7 394,56 

übungs- und Schießplätze II 2 871,85 3 725,73 76,30 278,87 

III 34 169,04 37 258,85 1 7 678,47 7 673,43 

.... l__ 

I 840,38 420,17 1 508,52 231,12 

Wohnungsbauten i II — — j — ■ — 

III 840,38 420,17 ' 508,52 231,12 

L__ _ ' __ _ _ 

' I 13 181,63 I 3 451,43 j 8 037,21 2 087,11 

Sonstige Anlagen bzw. Vorhaben i II 1 082,32 940,48 | 37,61 4,27 

III 14 263,95 4 391,91 8 074,82 2 091,38 

■ I 1 

! I 50 457,16 39 825,29 18 792,21 ! 10 799,85 

Insgesamt j n 4 378,54 5 964,55 133,77 329,43 

I III 54 835,70 45 789,84 18 925,98 11 129,28 


o 
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Anlage 3 

Übersicht über die aus Alt- und Neufällen im Rahmen des Landbeschaffungsgesetzes für 
Aufgaben der Verteidigung beschafften bzw. noch zu beschaffenden Flächen 

(Aufgliederung der Spalten 7 und 8 der Gesamtübersicht — Anlage 1 ■ — ) 
(Aufgliederung der Spalten 3 und 4 der Gesamtübersicht — Anlage 2 — ) 


Beschaffte Fläche noch zu beschaffende Fläche 

ausEigentumder ausEigentumder 


Verwendungs- 


ö f f e n t 1 

i c h e n 

p r i V a 1 

t e n 1 

offen 

fliehen 

privaten 

zweck 


H a 

n d 

Han 

d ; 

1 

H 

and 

Hand 



Altfälle j 

. Neufälle 

Altfälle 

Neufälle 

Altfälle 

Neufälle 

Altfälle 

Neufälle 



1 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 


I = Beschaffung für Zwecke der Stationierungsstreitkräfte a — Beschaffung durch freihändigen Ankauf 

II = Beschaffung für Zwecke der Bundeswehr b — Beschaffung durch Enteignung 

III = Beschaffung insgesamt c = Beschaffung durch Begründung von Niitzungsverhältnissen 


1 

2 

3 

4 

^ 5 

6 

7 

1 8 

i ^ 

1 


I 

a 

b 

74,31 

1,04 

70,48 

— 1 

1 042,29 

1,05 

718,71 

0,18 

Kasernen 


c 

a 

46,19 

60,15 

3,11 

185,66 

449,96 

41,27 

252,76 

41,50 

411,37 

II 

b 








und Camps 

c 

— 

— 

0,68 

2,00 



— 

— , 




III 

a 

b 

c 

120,50 

61,19 

256,14 

449,96 

1 083,56 

253,81 

760,21 

411,55 


— 

— 

3,79 

2,00 

— 

— ■ 

— 

— 


I 

a 

b 

c 

1 044,72 

— 

716,65 

34,00 

4 067,58 

27,04 

1 552,76 

148,82 


1,01 



50,49 

0,01 

Z f 









a 

2,45 

— 

63,33 

60,15 

70,40 

59,94 

279,71 

565,76 

Flugplätze 

II 

b 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


III 

a 

b 

c 

1 047,17 

— 

779,98 

94,15 

4 137,98 

86,98 

1 832,47 

714,58 


1,01 

— 

50,49 

0,01 

— 

— 

— 

— 


I 

a 

b 

c 

a 

148,89 

— 

593,53 

— 

31 081,16 

216,03 

33 243,91 

289,21 

Übungs- 

und 

90,04 



' 123,33 

61,05 

z 1 

9 218,40 

168,92 

2 702,93 

354,96 

3 370,77 

Schieß- 

II 

b 

— 

— 

1 — 

— j 

— 

— 

— 

— 

plätze 

III 

c 

a 

b 

c 

238,93 

^ i 

654,58 

247,00 1 
9 218,40 
1 

31 250,08 

2 918,96 

33 598,87 

3 659,98 


— 

— 

1 123,33 

247,00 

— 

— 

— 

— 


I 

a 

b 

132,53 

11,21 

198,30 

11,32 

769,84 

70,54 

375,36 

44,91 

Woh- 


c 

a 


z 

0,70 


— 


— 

— 

nung s- 

II 

b 

— 

— 

’ 

— 

— 

— 

— 

— 

bauten 


c 

— 

- — 



. — 

— 

— 

— 


III 

a 

h 

132,53 

11,21 

198,30 

11,32 

769,84 

70,54 

375,36 

44,91 


jj 

c 

— 

— 

0,70 

— 1 

— 

— 

— 

— 


r 

I 

II 

a 

b 

c 

a 

b 

C i 

53,12 1 

13,51 

482,41 

7,08 ! 

12 406,91 

774,72 

3 001,00 ' 

450,43 

Sonstige 
Anlagen ' 

2,05 

8,52 

0,10 

8,57 

69,22 

4,60 ^ 
102,68 

73,81 

1 008,51 


940,48 

bzw. 

Vorhaben 

— 

0,31 

3,50 

17,76 

— 

— i 

— 

— 


a 

61,64 

13,51 

1 551,63 

109,76 

12 480,72 

! 1 783,23 ; 

3 001,00 

1 390,91 


III 

b 


— 

1 ■ — “ 

— 

— 

1 — 1 


— 



C 

2,05 

0,41 

1 12,07 

22,36 

— 

i 

— 

— 


I ! 

a 1 
b ! 
c 

1 453,57 

25,76 

2 061,37 

52,40 

49 367,78 

1 1 089,38 

1 

38 891,74 

1 933,55 


3,06 

0,10 

186,20 

4,61 

! 

1 



^ 



a 

147,20 

60,15 

379,26 

9 831,19 

354,40 

, 4 024,14 

676,17 

5 288,38 

Insgesamt 


b 

— ' 

— 

— 

1 

— 



— 

— 


1 

c 

— 

0,31 

4,18 

266,76 

1 

, — 

— 

— 


, III 

a 

b 

c 

1 600,77 

85,91 

2 440,63 

9 883,59 i 

49 722,18 : 

5 113,52 

39 567,91 

6 221,93 


3,06 

0,41 

190,38 

! 271,37 1 

i 

— 

1 — 

— 
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Übersicht über den voraussehbaren künftigen 
Liegenschaftsbedarf der Bundeswehr 

Geländebedarf Heer: 5 860 ha 

(Kasernen- und Standortsübungsgelände) 

Geländebedarf Luftwaffe: 2 240 ha 

(Flugplätze, Einsatzstellungen für Ra- 
keten, Fla-Lenkgruppen sowie für Fla- 
Stellungen) 

Geländebedarf Basis-Organisation: 370ha 

(Bau- und Ubungsgelände) 

Geländebedarf TV: 370 ha 

(Bau- und Ubungsgelände) 

Geländebedarf Depot- Anlagen: 2 187 ha 

1 1 027 ha 


Geländebedarf für bisher nicht bekannte 
Planung: 1 973 ha 

Voraussichtlicher Gesamtgeländcbedarf: 13 000 ha 


Drucksache 547 


Anlage 4 


7 



